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(am 3. Juli 1872) ^
als Kanzlist bei der Oberzolldirektion Hrn. Karl H i ss , von Seewis(Gxau-

bünden);
,, Vostkommis in Chaux-de-Fonds : ,, Joseph Z u tn ste g, Bostaspirant,

von Ezen (Aargau), in Bxem-
^ garten :

Friedrich R o h r e r , Uhren-., Telegraphlst in Fontainemelon :

,, Telegraphistin in Hos-Jnnert-
kirehen :

maeher, von Bolligen (Bern),
.n Fontainemelon (Neuenburg) ;

Jgsr. Margaretha Raz , Modistin,
von ünd in Ruttigen (Bern).

#ST# J n s e r a t e.

Von der eldg. Militärverwaltung wird hlemit die Lieferung von elrea
80 Saum rothen Wein sür den Bedarf des Truppenznsammenzngs der
VIII. Armeedivision der an der Sltter. Kantons St. fallen, vom 2. bis
12. September 18.72 stattfinden soll, zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Bewerber für diese Lieferung konnen das Pflichtenheft bei den Kantonskrlegs-
kommissarlaten in St. .fallen, Frauenfeld, Zürich und Schaffhauseu oder beim
eidg. Oberkriegskommissarlat ln Bern einsehen, woselbst auch l.ede weitere Aus-
kunst ertheilt wird.

Die Angebote sind verstegeIt mit der Aufschrift . E ingabe für L ie fe rung
von Wein für dene idg . Truppen z n s ammenzug v o n 1.872, be-
aIeitet mit Mustern und der Angabe, ob sie inländisches oder ausländisches Bro-
dukt stnd, bis spätestens den 27. Juli 1872 franko an das eidgenössische Ober-
krlegskommifsariat in Bern einzusenden.

Bern, den 1. Juli 1872. . . . . ..

Das eidg. Oberkriegskommissariat.
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Ausschreibung v.̂ n f̂ernI.tg.l.n.

Bonder eî dg. Militärverwaltung werden^ hiermit die îefernugeu ^on Brod
fleisch, .̂eu, Stroh und .̂ olz sür ^den Bedarf de.̂  vom 2. b.... 12. September^ 1872
an der Silter stattfindenden .̂ xuppenzusammeuzua^ der V11L .̂ lrmeedivision ̂ znr
.̂ oukuxrenz ausgeschrieben.

..̂ er .^ffeklivbestand wird ungefähr folgender sein . , ^
vom 2.̂ ...̂  2^. ^ust, Stab . . . . .. ^4. Mam... ̂  Psexde.
am 30. l̂ngust . . . . . . . 105 .. 1.̂ 2 ,.

vom .̂ 1. ,, bi... 4. September . . . . .̂ 220 ,. ^09 ..
,, .̂ . S t̂ember bi..̂  7. September . . . ^737 ,, 7...̂  ,,
,, 8. ,, ^ ,, 1.... ,, . 750^ ,, 8^ ,,

.̂ ie Distribntion^plaze .fllx .̂ eben.̂ mittel und Fourage s.nd.^ ^ .
St. Gallen, vom ..̂ . b^ ...9. ^ugnst süx . . .̂ 4 Mann, 9^ Pferde.

am 30. l̂ugnst ,, . . 10̂  ,̂ 1̂  ,,
,, 8. September ,, . . .̂...9 ,̂ 1.̂ 0 .,

.̂ o^au, vom 31. .̂ ngnst bî  8. September für ^351 ,, 5.... ,,
Fl..whl, ^ 31. ., ,. 8. ,, ,. 1.̂ .̂ 7 ,, 21... ,,
îederuzwr,l, ,, 31. ., ,, 8. ,, ,̂ 18...... ,, ^40 ,,

,, .̂ . September .. 8. ,, ,, 21.̂ ^ ,, ......8 ,,
Bischofzel.l, ,, .̂ . ,, ,, 8. ,, ,, 303 ., ...13 ,,

Bom 9. bi.̂  12. September werden die ...̂ istribntion.̂ plaze für ^ede.̂  ôrp... den
Lieferanten besonder^ angezeigt.

..̂ ie Ration B r o d betragt 1. .,̂  Pfnnd S^wei^ergewicht von einzüg^ a.emal̂
^enem ^aizen oder .̂ ernenmehl, nnd soll m ^aib.̂ n von 2 .Nationen oder 3 Pfund
.^nt gebaken sein. ^

..̂ .e Nation Fleisch betragt .̂. Pfund ̂  Schweizergew^cht, und ^solI gnte.̂  Ochsen^
sleisch sein. . ^ ^

Da^ ^eu sol1 von guter .̂ ualitat vom ^ahr 1.̂ 71 sein, und ist in Bündeln
von 12 Psund Schweizergewlcht zu liefern. Bedarf von .̂ eu îrka 1000 Rentner.

^a^ Stroh süx Bivonae^ mu^ .̂ orn.. oder .^oggenstroh, troteu, sanber, lang
und we^ fein, nnd ..st ..n Bnndeln von 20 Pfnnd Schwe.zergewicht ^u liefern. Be.̂
dars von Stroh zirka 2700 ^entuer.

^a^ .̂  o l^ ^um ^tbko.^en ln den Bivouae^ nud iüx d.^e ^ach^euer loll ^annen^
^o^ von autex .̂ ualî  und in aewohnIichen l̂a^erlpal.en von 3 ....ui.. ^anae ae^
.̂hnitl.en sem, nnd ist tlastexweise zu liefern. Bedaxs von .̂ olz zirka ^0 Blaster.

îe îesexnng^bedingungen konnen bei den .̂ anton^krieg.̂ kommissariaten in
St. Galten, Fraueufeld, ^ür..ch^ Schasfhansen nnd .̂ erî an oder beim eidg. Ober..
krieg^kommissaxiat iu Bern eingesehen werden, woselbst anch ,̂ ede we.tere .̂ n^kunft
ertheilt wird.

Angebote für die eine oder andere dieser ^iefernngen sind versiegelt ..ut der Îuf̂
s.hrist .̂  ^rngabe füx Lieferung von . . . . . . . . . . sür den
eidg. ..^xuppenzusammenzu.^ von 1872 bî  spätesten.^ den 27. ^nli 187^
franko au da^ eidgenosstsche .^berkrieg^kommissariat iu Bern einzusenden.

Bern, den 1. n̂li 1872.
Das ei.̂ . ^^e.rk.̂ ie^sk.̂ .̂..nî a îa .̂
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^schreibung von Lieferungen.

^on der eidgenössischen Militärverwaltung werden hiemit dle Lieserungen von
elrea ^

200 Zentner Hafermehl und
18 Zentner gesottene Butter

für den Bedarf des Truppenzusammenzuge.^ der ̂ lII. Armeedlvlflon, der an der
Sitter vom 2. ^bis 12. September 1872 stattfinden soll, zur Konkurrenz aus^.
geschrieben.

^as .̂ afermehI ^muß aus bestem, reinem ^aser gut zubereitet. namentlich auf
den gehörigen Punkl̂  gedorrt werden, frei von Spreu, Staub und Sand sein,
aIso nicht auf Steinen, sondern mit eisernen Maschinen gebrochen werden, und es
muß in frischem Zustande der Sester netto 20 ̂  wiegen.

Die gesottene Butter muß srisch und ohne Geruch sein und in soliden ̂
binden geliefert werden.

Dle Dlstributionspläze sind
Goßau, vom 31.̂  August b^ 8. September für ... 235.. Mann,
FIawvI, , , , , , , . . . , , ,, ,, . . . 1.̂
....iederuzwhl, vom 31. August bls 4. September für . 1822 ,,

,, 5. bis 8. September für . . . . 215.̂
Bischofzell, ,,,.,, ,, , , . . . , 30.̂  ,, ^

Bom 9. bis 12. September werden dle Dlstrlbullon.^pIäze sür ^edes ^orps
den Lieferanten angezeigt werden.

Bewerber für diese Lieferungen haben ihre Angebole versiegelt mit der Auf.
schrisl: . î n g a b e fü r L i e fe rung v o n . . . . . . . f ü r d e n e i d g .
. . . l . ruppenzusammenzug von 1872, begleitet mit Mustern, bis spätestens den
27. .̂ u.i 1872 franko an das eidg. Oberkrlegskommlssariat in Bern einzusenden.

Bern, den 5. ^uli 1872.
...̂  eid.̂ . ...̂ l̂  e ̂  .̂  i e ̂  ̂  .̂  ..n ..n i .sa .̂  i a t .

B ... l. a n n t m a ..h n n ̂ .

.̂ ür folgende ehemalige Soldaten des Regimentes Car̂ inieri esteri ln
römischen Diensten find uns Massaguthaben eingegangen.

.^ouitIer , Moritz, SoIdat der Compagnie 1, Bataillon II, geborenden
1..... Mai 1832 zu Martinaeh, .̂ r. .̂ 2. 89, und

de Con r ten , ^ rospe r , Sergen.^ der Compagnie 2, Bataillon II, geboren
den 15. Oktober 184.̂  in Sar^on, Fr. ....3. 70.

^a diese Leute nicht aufgefunden werden konnen, so wlrd ihnen auf dem ̂ ege
der öffentlichen Bekanntmachung hievon .̂ enntniß gegeben, mit dem Bemerken, d..ß
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^e bezeichneten Beträge aus dem Bureau des eidg. Oberkriegskommissariates in
Bern gegen das Vorweisen der nothigen Legitimalionspapiere erhoben werden
Tonnen.

Bern, den 25. .̂ uni 1872.
.̂ d .̂ .̂ ll.e îe l̂l̂ n îs.a îa.t.

..........rrê ndeuzen au... der Schweiz nach den bereinigten Staaten

.̂ ou Amerika.

Das ^ostdepartem.mt bringt hiermit zur osfenilichen ^enntniß, daß infolge
Abschluß eines ^achtragvertrages, vom 1. ^uli 187^ an, auf dem Wege über
B r e m e n oder H a m b u r g direkte Briefpakrte aus der Schweiz nach den ̂ er.
e in ig ten S t a a t e n v o n A m e r i k a und vice ^er^a zur .Versendung gelangen
Werden.

Die Korrespondenzen nach den bereinigten Staaten unterliegen , vom ge..
nannl̂ n Zeitpunkte an, folgenden Bedingungen .. .

1. .̂ iigl̂  der ..̂ en.
.̂ . Dexmal i ge .^oute über Ostende.

(Direkte schweizerisch..amerikanische Brlefpakete).

B r i e f e . freistehende Frankatur zu 50 .̂ p. für den einfachen Gewichtssaz von
15 ^rammen oder BruchthelI dieses Gewicht.

Die unfrankir ten Briefe unterliegen einer fl-en ^uschlagsta^e von 20 .̂ p.

D r u k s a c h e n und ^aarenmuster . Obligatorische Frankatur 15 .̂ p.
für den einfachen Gewichtssaz von 40 Grammen oder Bruchthell dieses Gewichts.

Dle rekommandirlen Briefe, Druksachen und Warenmuster unterliegen der
obligatorischen Frankatur und der gewohnlichen Ta^e der Sendungen^ der be..
Messenden Kategorie, nebst einer fixten .̂ ekommandationsgebühr von 50 .̂ p.

Î . ^ e u e .^oute über Bremen ode r Hamburg. (Direkte Rakete.)

Dle Tar^bedingungen weichen von denjenigen der ^oute über Ostende (1,it̂ . a
hievor) darin ab, daß die einfache Briefe 4o ^stall 50 .̂ p.) und die einfache
Tax^e der Druksachen und Warenmuster 10 ^statt 15) Wappen beträgt. Die andern
Bedingungen find die nämlichen.

c. Ausnahmsweise, jedoch immerhin nur auf besondern ldurch eine ^otiz auf
der Adresse kund zu gebenden^ Wunsch des Versenders konnen die Briefe aus der
Schweiz nach den bereinigten Staaten auch einzeln über Frankreich geleitet werden,
und zwar zur Ta^e von ^r. 1. 10 für den einfachen Gewichtssaz von 7^ Gr.
oder BruchiheiI dieses Gewichts.
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.... ..̂  ll gl t^ r̂ .̂ ...nd̂ . ^

.̂

Die Absendung der direkten Briefpakete aus der Schweiz naeh den bereinigten
Staaten erfolgt, von Basel ab vom 1. JuI. 18^2 a^ ^ -^ hienach angegebenen
Tagen und Stunden.

a. Uebe r Os tende :

Tag und Stunde des .̂ um Anschluß an dle
A b g a n g s v o n Basel : P a k e t b o o t e , a b g e h e n d v on .

^ 1. Sonntag 8^ Uhr Borgens
.... .Montag 8^ ,,

3.

4.

Southampton, Dienstag 2 Uhr ^.achn^
(.....ordd. Llo.̂ .

Oueenstown, Mittwoch ....̂  Uhr ..l.achm.
(^nnard .^omp.)

Oueenstown, Freitag 3.̂  Uhr ....achm.
(^nman .^omp.^

Oueenstown, Sonntag .̂ .̂̂  Uhr^achm.
^^.^^ ^^^^ ^

Dlenstag, 9 Uhr Abende ^aup^
kartenschluß^

Mittwoch, 8^ Morgen^ ^ach^
transport

Donnerstag. 9 Uhr Abends ^aup^
kartenschluß)

^reltag, 8^ Uhr Morgens .....ach.̂
transport)

Dle Dauer des Transporte.^ von BaseI b^ .....ew^ork beträgt ungefähr 1...
Tage über Ostende und ungefähr 14 Tage über .^amburg oder Bremen.

Dle Wahl der .^oute lst den Versendern freigestellt. indessen haben ste leztere
auf der Adresse anzugeben. Dle^enlgen Korrespondenzen, sür welche die Bersene
dung über Bremen oder Hamburg weder auf der Adresse vorgeschrieben noch durch
den .^rankaturbetrag angezeigt ist, werden über O sten d e geleitet. Aus obigem
Angaben gehi hervor, da^ in Be^ua^ aus billigere Ta^en die .^oute über Bremen
^oder .Hamburg den Vorzug verdient, während die .̂ onie über Ostende bezüglich
der schnellern Beförderung und häufigern Abgänge die vorthellhaftere lst.

^n Betreff der Korrespondenzen, für welche der Versender dle Geltung übe^
Frankreich vorgeschrieben hat, wird bemerkt, da^ dieselben mit den nämIlchen .^aket-
booten versandt werden, welche dle über Ostende versanden schwelzerlsch^amerlka.
nlschen Brlefpakete befordern.

^m Weltern kann deren Versendung auch n^ den^ ^eden zweiten Samst..̂
(vom 8. .̂ unl an) um ^ Uhr ^achmi^ags ^on Brest abgehenden und am zwel.^
solgenden .Mittwoch ln ..^ew^ork ankommenden Pake.boo.. erfolgen.

Bern, den 21. .̂ unl 1872.
Das schwe iz . P o s t d e p a r t e m e n t ^

J. .̂..tlet̂ enel.

.Hamburg, Mltlwoch, Morgensfrüh.
Bremen, Samstag .^vrmlttag..

Montag 9 Uhr Abends ^auptkartenschtu^
Dienstag , 8^ Uhr Morgens ^ ..^achtranspor^
Donnerstag, .̂  Uhr Abends ̂ auptkartenschlu^
.^reltag, 8^^ Morgens (.....achtranspor^

t.. Ueber B r e m e n oder ..^ambura.
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Bekanntmachung.

Der in der ^.onkurrenz^u^schreibung für ein ..̂ ndbueh für .̂ anonier.Unte.̂
^sfizlere und Kanoniere der schwe.zerischen Artillerie. d. d. .̂ . Januar 1872, fest..
^esezte Termin zur Eingabe dieser Arbeiten ist bis ^um 3l. Januar 1873 ver.
längert, was ..nn.il osfentlich begannt gemacht wird.

Bern, den .̂ 0. ^uni 187 .̂
.̂ idg. . îlitärdepartement .

..̂ es.̂ e.

.̂...schreibung von erledigten Stellen.

..Die Bewerber müssen ihren. AnmeIdungen , Welche schriftIich und por t^
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ aIIe sein, ferner
.̂ ird v^n ihnen gef^rder^ , daß fie ihren .̂ a m e n , und außer dem W^hn^e
auch den .^eima^ort deutsch angeben.)

...Î o der Belrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der ̂
Nennung festgesez^ Nähere Auskunft ertheilt die für die .^mpfangnahme der An.
Meldungen bezeichnete Amt^stelle.

1̂  Adsunkt bei der .^olldirektion in .̂  h u r. ^ahresbesoIdung bis auf Fr. 2000.
Anmeldung bis zum 20. .̂ uIi 1872 bei der ^oIldirekti.̂ n in Chur.

2) Gehi l fe bei der .^auptzolIstätte im Bahnhof zn Genf . JahresbesvIdung
bis auf ^r. I...00. Anmeldung bis zum 21. ̂ uli 1.872 bei der ^^lldirektion

3) Br ie f t räger in pausen am Albls ..Zürich). Anmeldung bis zum 19.
Juli 1872 bei der .^reispostdlrektion Zürich.

4) Ad junk t der Telegraphendlrektion in Bern. JahresbesoIdung Fr. 3.̂ .00.
Anmeldung bls zum 22. Juli 1872 bei der Telegraphendirektion in Bern.

....) Te Iegraph is t ln T re ten ^Waadt). .^ahresbesoldung .̂ r. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 22. Juli 1872 bei der Telegraphen^
Inspektion in Lausanne.
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....) T e I e g r a p h l st in Charme^ ^ahresbesoldung Fr. 120, nebst Depeschen..^
provision. Anmeldung bis zum 15. .̂ nli 1872 bel der TeIea.raphen^nspek.^
tion ln Lausanne.

7) T e l e g r a p h l s t ln Pe te rze l l (St. Gallen). ^..hresbesoldung Fr. 240,
. nebst Depeschenprovifion. Anmeldung bis zum 22. ^uli 1872 bei der Tele..

graphen^nspektlon in St. Gallen.
8) Te leg r a p hl st ln St. GaIIen. Jahresbesoldung nach Maßgabe de...

Bundesgesezes ......m 29. ^anuar 1803. Anmeldung bls zum 22. .̂ uli 1872
bel der Telegraphen.^nspektion ln St. Gallen.

....) T e l e g r a p h i s t ln O b e r w a l d (Wallls). ..^ahresbesoldung Fr. 120, nebst
Depesehenprovifion. Anmeldung bis zum 22. .̂ uli 1872 bel der Telegraphen^
Inspektion ln Lausanne.

10,̂  T e l e g r a p h ist in P^mpign.^ (Waadt). .^ahre.^besoldung Fr. 120, nebst
Depeschenpro...islon. Anmeldung bls zum 22. .̂ uli 1872 bei der Tele^
graphen^nspektlon in Lausanne.

1) Einnehmer der .^ebenzol.lstätte ^ors ier (Genf). ^ahresbesol.dung bis
auf Fr. 1^00. Anmeldung bis zum 13. ^uli 1872 bel der ^olldlrektion
in Genf.

2) Pos tab lageha l . te r ln Goldach (St. Gallen.) Anmeldung bis zum
12. Juli 1872 bei der .^relspostdlrektlon St. Gallen.

....) B ü r e a u ..., e f ln La Ch au^de fonds . Anmeldung bis zum 12. Jul..
1872 bei der .^relspostdixekl.ion ....euenburg.

4) Pos tha l te r und B r i e f t r ä g e r ln Brunnen. Anmeldung bls zum 12.
^ull 1872 bei der .^relspostdlrektlon Luzern.

5) Büreaud iener auf dem ̂ auptpostbüreau in Gens. Anmeldung bis zun.
12. Juli 1872 bei der ^reispostdirektlon Genf.

.̂ ) Telegraphlst in ..^lederutzw^l (St. Gallen). .̂ ahresbesoldung Fr. 120,
nebst ......epeschenprovlfion. Anmeldung bis zum 15. Juli 1872 bel der Tele..
graphen^Jnspekllon in St. Gallen. .

7) TeIegraphis t ln ^ o v e r e d o ^Graubünden). .^ahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenpro.^islon. Anmeldung bl... zum 15. .̂ uli 1872 bei der Tele..
graphen. Inspektion in Bellenz.
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